
 

Bergwanderung

Schwierigkeit              leicht
Kondition                    mittel
Ausrüstung                 komplette Bergwanderaus-

rüstung
Dauer                           3,5 Std.
HöhendiDerenz           jl 720 Hm

www.davmo.de/tourentipps

Ausgangspunkt: GebührenpZichtiger Wanderpark-
platz beim Gasthof Schneeberg (955 m) oberhalb von
Mitterland/Thiersee
Ab München: Auto 1,5 Std., Bahn + Bus + zu Fuß 
2–2,5 Std.
Einkehr: Pendlinghaus (1537 m), bew. Ende April–Anf.
Nov. sowie an schönen Winterwochenenden, Tel. +43
5376 5374 – www.pendlinghaus.at; Kala-Alm (1360 m),
ganzjährig bew., Mo Ruhetag außer feiertags, Tel. +43
664 3944284 – www.kala-alm.at
Karte/Führer: Kompass Wanderkarte Nr. 9 „Kaiserge-
birge“ 1:50 000; Reimer, Die schönsten Blüten-Wan-
derungen in Oberbayern & Tirol (frischluft-edition)
Weg: Vom Schneeberg-Parkplatz folgen wir dem Fahr-
weg in Richtung Kala-Alm und Pendling. In einer mar-
kanten Rechtskurve kürzen wir auf solidem Pfad, der

später wieder in den Fahrweg mündet, durch den
Wald ab (nicht beschildert). Auf diese Weise erhalten
wir Einblick in das erste Schneerosen-Zentrum. Zurück
auf dem Fahrweg, zweigen wir links auf den Steig zum
Pendling ab. Er führt vorbei an letzten Schneerosen
durch den schattigen Wald teils steil in die Höhe. Wir
erreichen die Kammhöhe und haben die Wahl zwi-
schen Fahrweg und Steig: Letzterer führt über den
Pendling-Gipfel (1563 m) und kurz hinab zum Pend-
linghaus (1537 m, bemerkenswertes Schneeheide-Vor-
kommen). Wir wandern zur Kammhöhe zurück und
folgen dem Fahrweg südwestwärts. Am Mittagskopf
können wir bei guten Bedingungen die Abkürzung auf
gutem Steig zur Kala-Alm (1360 m) wählen, alternativ

führt uns der Fahrweg in weitem Bogen ebenso zum
Ziel. Der Schlussabstieg von der Kala-Alm zum Park-
platz verläuft entlang der 3,5 km langen Rodelbahn;
auf erste Schneerosen entlang des Weges stoßen wir
bereits nach ca. 15 Minuten.

Können die Schneerosen dem über Nacht gefallenen April-
Neuschnee trotzen? Erste Enttäuschung beim Anstieg zum
Pendling: Dauerfrost und Nebel am Berg, die wenigen aus
dem Schnee hervorlugenden Blüten wirken stark ermattet.
Beim Abstieg von der Kala-Alm dann doch noch ein
„Happy End“: Im milden Sonnenlicht schütteln sich erst
Dutzende, dann Hunderte von Schneerosen in Sekunden-
schnelle den Schnee von ihren Häuptern und erstrahlen in
einem unwirklichen Tröpfchen-Glanz! Diese Willens- und
Lebenskraft überträgt sich auf den faszinierten Betrachter.

Schneerosenzauber über Kufstein
Bergwanderung auf den Pendling (1563 m) 
Die wenig verbreitete Schneerose erblüht nach der ersten Schneeschmelze am Berg. 
In seltenen Fällen geschieht dies bereits im Dezember, weshalb sie auch Christrose genannt wird. 
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